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Miele präsentiert „Limited Edition“ bei Kaffee und neues Teesortiment
· Sortenreiner Kaffee aus nachhaltigem Anbau
· Drei hochwertige Teekreationen für die Zubereitung mit Miele-Kaffeevollautomaten
[bookmark: _Hlk142316570]Wals, 31. August 2023. – Vor 25 Jahren begeisterte das Familienunternehmen seine Kundinnen und Kunden mit dem weltweit ersten Einbau-Kaffeevollautomaten. 2016 kam die erste eigene Kaffeemischung hinzu, 100 Prozent Arabica, handgeerntet, schonend geröstet, natürlich Bio-zertifiziert und fair gehandelt. Inzwischen gibt es vier exklusive Miele-Blends – und ab September zusätzlich eine Limited Edition aus regenerativem Anbau in Brasilien sowie drei hochwertige Teekreationen.
Der sortenreine Kaffee, auch Single-Origin-Kaffee genannt, wird durch das besonders schonende Pulped-Natural-Verfahren verarbeitet, wodurch sich sein charakteristisches Aroma von Schokolade, Beeren und leichter Nuss besonders gut entfaltet. Die dann folgende helle Röstung verleiht dem Kaffee eine ausgewogene und weiche Note für einen köstlichen Espresso oder cremigen Café Crema. Das Röstprofil wurde in Zusammenarbeit mit der Privatrösterei Vollmer aus Altenberge bei Münster entwickelt, von der Miele auch seine übrigen Blends bezieht.
Eine Besonderheit des Single-Origin-Kaffees ist, dass die Bohnen aus einem einzigen Anbaugebiet stammen, geprägt von individuellen Klima- und Bodenbedingungen. Dies garantiert ein gleichbleibendes Qualitäts- sowie Geschmacksprofil. Die Bohnen der „Limited Edition Selection Brazil“ stammen aus der Region Cerrado Mineiro im Bundesstaat Minas Gerais im Südosten Brasiliens. Dort werden die Arabica-Bohnen auf der Fazenda-Guima-Plantage sorgsam kultiviert und von Hand geerntet. Dies geschieht in Zusammenarbeit mit dem niederländischen Startup reNature, das regenerative Landwirtschafts- und Agroforstprojekte entwickelt.
Mit der Limited Edition Selection Brazil aus Cerrado geht Miele den ersten Schritt im Bereich des regenerativen Anbaus. In derselben Region entsteht derzeit eine regenerative Modellfarm, die das Unternehmen in Kooperation mit dem Startup reNature und der in Brasilien beheimateten Projektgruppe Flowins-Farm aufbaut. Dieser klimaschonende Ansatz des Landbaus zielt darauf ab, die Bodengesundheit und -fruchtbarkeit zu verbessern, Kohlenstoffemissionen zu reduzieren und Wasserressourcen sowie Biodiversität zu schützen. Flora und Fauna werden hauptsächlich dadurch geschützt, dass zwischen den Kaffeepflanzen andere Pflanzen, Blumen und Bäume wachsen dürfen, die auch Lebensraum für bestimmte (seltene oder gefährdete) Tiere sein können. Die Kaffeepflanzen auf der Modellfarm wurden bereits im Dezember 2022 gepflanzt, der erste Rohkaffee wird voraussichtlich im Jahr 2026 geerntet. Weitere Informationen zum Kaffeeanbauprojekt gibt es hier.
Neue Teesorten auch für die Zubereitung mit Miele-Kaffeevollautomaten
Ab sofort sind auch anspruchsvolle Teefans bei Miele an der richtigen Adresse: Automatikprogramme für verschiedene Teespezialitäten bieten die Kaffeevollautomaten von Miele schon lange – und jetzt gibt es auch den dazu passenden Tee. Die drei Sorten PerfectMorning, LivelyGreen und BestBerry bestehen zu 100 Prozent aus natürlichen Zutaten und sind Bio-zertifiziert*. PerfectMorning ist eine kräftige Mischung von chinesischem Schwarztee und indischem Assam, während sich LivelyGreen durch seine erfrischende Ingwer-Zitrone-Note auszeichnet. Für all jene, die Früchtetee bevorzugen, ist BestBerry mit seinen Waldfrucht-Aromen eine köstliche Wahl.
Die Limited Edition Selection Brazil und die drei Teesorten sind ab September 2023 im Fachhandel, auf www.miele.at und in den Miele Experience Centern erhältlich – der Kaffee in 500-Gramm-Beuteln und der Tee in Dosen zu je 80 Gramm. Der Kaffee startet zunächst in Europa und Großbritannien, der Tee in Deutschland, Österreich, Großbritannien und der Schweiz. Weitere Länder folgen schrittweise. 
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Über das Unternehmen: Miele ist der weltweit führende Anbieter von Premium-Hausgeräten für die Bereiche Kochen, Backen, Dampfgaren, Kühlen/Gefrieren, Kaffeezubereitung, Geschirrspülen, Wäsche- und Bodenpflege. Hinzu kommen Geschirrspüler, Waschmaschinen und Trockner für den gewerblichen Einsatz sowie Reinigungs-, Desinfektions- und Sterilisationsgeräte für medizinische Einrichtungen und Labore. Das 1899 gegründete Unternehmen unterhält acht Produktionsstandorte in Deutschland, je ein Werk in Österreich, Tschechien, China, Rumänien und Polen sowie die zwei Werke der italienischen Medizintechnik-Tochter Steelco Group. Der Umsatz betrug im Geschäftsjahr 2022 rund 5,43 Milliarden Euro. In fast 100 Ländern/Regionen ist Miele mit eigenen Vertriebsgesellschaften oder über Importeure vertreten. Weltweit beschäftigt der in vierter Generation familiengeführte Konzern etwa 23.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, etwa 11.900 davon in Deutschland. Hauptsitz ist Gütersloh in Westfalen. 
Die österreichische Vertriebs- und Servicegesellschaft wurde 1955 in Salzburg gegründet, erreichte 2022 einen Umsatz von € 262,7 Mio. Euro. Das Werk in Bürmoos erzielte einen Umsatz von 40,8 Mio. Euro.

Zu diesem Text gibt es zwei Fotos
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Automatisch generierte Beschreibung]Foto 1: Miele bietet erstmals eine limitierte Edition Selection Brazil Kaffeebohnen, die regenerativ angebaut wurden. (Foto: Miele)
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Automatisch generierte Beschreibung]Foto 2: PerfectMorning, LivelyGreen und BestBerry: Die drei neue Teemischungen können über die Teefunktion der Miele-Kaffeevollautomaten zubereitet werden. (Foto: Miele)
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